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16.04.23/34.07 

Interpellation Damaris Hohler und Mitunterzeichnende betreffend Bülacher Klimapolitik - quo 

vadis? 

Antwort des Stadtrats 

 

Interpellation von  Parlamentarierin Damaris Hohler 

Datum der Interpellation  15. Oktober 2020 

Titel der Interpellation  Bülacher Klimapolitik - quo vadis? 

Datum der Begründung im Gemeinderat  14. Dezember 2020 

Frist zur Beantwortung 14. März 2021 

(Art. 49a Ziff. 4 Geschäftsordnung des Parlaments) 

Vorletzte Sitzung vor Ablauf der Frist  24. Februar 2021 

Letzte Stadtratssitzung vor Ablauf der Frist 10. März 2021 

 

 

Wortlaut der Interpellation: 

„Anlässlich der angekündigten Überarbeitung des Energieplans und der Energieziele sowie 

aufbauend auf den stadträtlichen Antworten zu der Interpellation Nadja Naegeli (Nov. 2019) 

wird der Stadtrat erbeten, über folgende Punkte Auskunft zu erteilen: 

 

1. Erreichung Energieziele 2010-2025 

a. Wie steht es um die Erreichung der Energieziele für die Jahre 2010-25? Ist die Stadt Bülach  

auf Kurs? 

b. Falls nein, welche Massnahmen sind angedacht, sodass die Energieziele erreicht werden  

können bis 2025? 

 

2. Überarbeitung Energieziele: Der Stadtrat kündigte an: «Die energiepolitischen Ziele werden im 

Rahmen der Arbeiten für die Rezertifizierung [des Energiestadtlabels] von 2021 im 2020 über-

arbeitet werden.» (Antwort SR auf IP Naegeli, Nov. 19) 

a. Was ist der Stand der Überarbeitung? 

b. Werden die Energieziele an dem längerfristigen Ziel der 2000-Watt-Gesellschaft sowie 

dem bundesrätlichen Ziel von Netto Null bis 2050 ausgerichtet? 
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3. 2000-Watt-Ziele: In derselben Antwort schreibt der Stadtrat, dass Bülach längerfristig das 

Ziel einer 2000-Watt-Gesellschaft verfolge und dafür im Rahmen des Energiestadtlabel­ 

Reaudits bestimmte Massnahmen definiert hat für die Periode 2017-2020 (s. Antwort SR auf 

IP Naegeli, Nov. 19, S. 5). 

a. Bis zu welchem Jahr soll dieses Ziel konkret erreicht werden? Gibt es eine längerfristige 

Planung zur Senkung der C02-Emissionen? 

b. Wurden die Massnahmen tatsächlich umgesetzt? Wenn ja: Waren sie wirkungsvoll? 

Steht die Stadt Bülach auf Kurs, um die Ziele zu erreichen? 

c. Werden die Massnahmen für die Periode ab 2021den aktuellen Entwicklungen (neues 

Bundesratsziel, etc.) angepasst, d.h. ambitionierter gestaltet, und Lerneffekte aus der 

vorherigen Periode miteinbezogen?“ 

 

Der Stadtrat beschliesst: 

 

1. Die Interpellation von Parlamentarierin Damaris Hohler betreffend Bülacher Klimapolitik - quo 

vadis? wird wie folgt beantwortet: 

 

1. Erreichung Energieziele 2010-2025 

a. Wie steht es um die Erreichung der Energieziele für die Jahre 2010-25? Ist die Stadt 

Bülach auf Kurs? 

b. Falls nein, welche Massnahmen sind angedacht, sodass die Energieziele erreicht werden  

können bis 2025? 

 

Die bereits in der Beantwortung der Interpellation Naegeli vom Februar 2020 beschriebenen 

Ziele der Stadt im Bereich Energie gemäss dem Beschluss Nr. 31 des Stadtrats vom 25. Januar 

2012 gelten weiterhin und sind die folgenden:  

 

 Bülach bleibt eine der führenden Energiestädte und rangiert im Kanton Zürich unter 

den besten Zehn. 

 Bülach liegt im Moment auf dem 12. Platz. Das Ziel kann im 2021 zusammen mit 

einer Energiestadt®Gold-Zertifizierung voraussichtlich erreicht werden. 

 Bülach strebt bis 2016 die Zertifizierung mit Energiestadt®Gold an. 

 Dieses Ziel wird voraussichtlich im 2021 erreicht: Die entsprechende Zertifizie-

rung ist in Vorbereitung und soll nach aktuellem Planungsstand im März 2021 
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vom Stadtrat beantragt werden. 

 Die stadteigenen Bauten unterstehen einem Energiemanagement. Ihr mittlerer Ener-

gieverbrauch für Heizwärme erreicht die Zielwerte von EnergieSchweiz (gemäss Ener-

coach). 

 Das Energiemanagement ist eingerichtet und wird schrittweise weiter etabliert.   

 Gemäss der Auswertung 2019/2020 ist der Zielerreichungsgrad in diesem Bereich 

80%. 

 Der Anteil erneuerbarer Energie am Verbrauch der Stadtverwaltung erreicht bis 2020 

die Zielwerte von EnergieSchweiz (gemäss Enercoach) 

 Gemäss der Auswertung 2019/2020 ist der Zielerreichungsgrad für Strom in die-

sem Bereich 100%. 

 Gemäss der Auswertung 2019/2020 ist der Zielerreichungsgrad für Wärme in 

diesem Bereich 44%. 

 

Der Stadtrat hat sich im September 2020 anlässlich einer Klausursitzung dem Thema Energie‐ 

und Klimamassnahmen in Bülach gewidmet. Eine auf den Erkenntnissen der Klausur aufbau-

ende Energiestrategie befindet sich momentan in Bearbeitung. Sie soll voraussichtlich im 

zweiten Halbjahr 2021 im Stadtrat behandelt werden.  

Massnahmen zu den noch offenen Zielerreichungen im Wärmebereich sind Bestandteil der 

sich in Erarbeitung befindlichen Energiestrategie des Stadtrats. 

 

2. Überarbeitung Energieziele: Der Stadtrat kündigte an: «Die energiepolitischen Ziele werden 

im Rahmen der Arbeiten für die Rezertifizierung [des Energiestadtlabels] von 2021 im 

2020 überarbeitet werden.» (Antwort SR auf IP Naegeli, Nov. 19) 

a. Was ist der Stand der Überarbeitung? 

b. Werden die Energieziele an dem längerfristigen Ziel der 2000-Watt-Gesellschaft so-

wie dem bundesrätlichen Ziel von Netto Null bis 2050 ausgerichtet? 

 

a. Die Unterlagen für die Rezertifizierung sollen im März 2021 beim Trägerverein 

Energiestadt eingereicht werden.  

b. An seiner Klausur vom 30. September 2020 hat der Stadtrat die Absicht formuliert, 

dass er in seinem Handlungsbereich, dem Stadtgebiet Bülach, zur Erreichung der 

Ziele des Klimaabkommens von Paris beitragen will. Der Stadtrat Bülach möchte 

sich dabei an den kantonalen Zielen orientieren. Gegenwärtig gilt, dass der Kanton 
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Zürich bis ins Jahr 2050 den Treibhausgas‐Ausstoss pro Einwohner und Einwohne-

rin auf 2,2 t CO2‐Äquivalente/Jahr senken möchte. Basis dafür ist das geltende 

Energiegesetz des Kantons und der Umweltbericht des Kantons 2018. Anpassungen 

aufgrund der laufenden Revision des Energiegesetzes bleiben vorbehalten. 

 

3. 2000-Watt-Ziele: In derselben Antwort schreibt der Stadtrat, dass Bülach längerfristig 

das Ziel einer 2000-Watt-Gesellschaft verfolge und dafür im Rahmen des Energiestadt-

label­Reaudits bestimmte Massnahmen definiert hat für die Periode 2017-2020 (s. Ant-

wort SR auf IP Naegeli, Nov. 19, S. 5). 

a. Bis zu welchem Jahr soll dieses Ziel konkret erreicht werden? Gibt es eine längerfris-

tige Planung zur Senkung der C02-Emissionen? 

 

Der Stadtrat hat die Absicht (s. Beantwortung der Fragen 1 und 2 oben), sich zu-

künftig an den kantonalen Zielen zur Erreichung der Ziele des Pariser Klimaab-

kommens zu orientieren (inhaltlich und terminlich). Die Ausarbeitung einer ent-

sprechenden Energiestrategie mit entsprechenden Massnahmen ist noch ausste-

hend.  

 

b. Wurden die Massnahmen tatsächlich umgesetzt? Wenn ja: Waren sie wirkungsvoll? 

Steht die Stadt Bülach auf Kurs, um die Ziele zu erreichen? 

 

Die Stadt Bülach hat im Rahmen des Nachhaltigkeitsmanagements verschiedene expli-

zite Energie-Massnahmen umgesetzt, gemäss Energiebilanz zur Stadt Bülach 

2018/2019 liegt der heutige CO2-Ausstoss aber immer noch bei 8,2 t CO2/Jahr.  

 

c. Werden die Massnahmen für die Periode ab 2021 den aktuellen Entwicklungen 

(neues Bundesratsziel, etc.) angepasst, d.h. ambitionierter gestaltet, und Lerneffekte 

aus der vorherigen Periode miteinbezogen?“ 

 

Die sich in Bearbeitung befindliche Energiestrategie und die sich daraus ergebenden 

Massnahmen werden die aktuellen Entwicklungen berücksichtigen (siehe Antwort zu 

Fragen 2 und 3a.) Es ist absehbar, dass die Zielerreichung grundsätzlich nur erfolg-

reich sein kann, wenn alle involvierten Akteure der Stadt, der Stadtrat, die Mitar-

beitenden der Stadt, das Stadtparlament, das lokale Gewerbe, die Vereine und die 

Bevölkerung dazu beitragen. Diese Aufgabe ist tatsächlich ein Generationenprojekt. 
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2. Mitteilung an: 

a) Stephan Blättler, Präsident des Stadtparlaments, via Parlamentssekretariat 

b) Mitglieder des Stadtparlaments, via Parlamentssekretariat 

c) Nathalie Zollinger, Parlamentssekretärin 

d) Mitglieder des Stadtrats 

e) Mitglieder der Geschäftsleitung 

f) Medien 

g) Abonnenten für GR-Drucksachen 

 

 

Stadtrat Bülach 

   

Hanspeter Lienhart 

1. Vizepräsident 

Christian Mühlethaler 

Stadtschreiber 

 


	Der Stadtrat beschliesst:

